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Beilage zu Rr . 272 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 16 . November 1881 .

Deutschland .
A Leipzig , 14 . Nov . (Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts . ) Obwohl gemäß Art . 122 Han¬
delsgesetzbuch nach Ausbruch des Konkurses über die Ge¬

sellschaft die Gesellschaftsgläubiger nur für den Ausfall
im Konkurse auf das Privatvermögen der Gesellschafter

greifen dürfen , so hindert dies nicht die Erhebung einer

Ärrestklage gegen letztere , wenn der gänzliche oder thcil -

iveise Ausfall wahrscheinlich und ein Arrestgrund darin

vorhanden ist, daß der betreffende Gesellschafter sein Ver¬

mögen beseitigt .
Das freisprechende Urtheil des Berliner Landgerichts

in der Jnjuriensache des Polizeipräsidiums gegen den

„Börsencourier " wegen der Antisemiten - Versammlung ist
in Folge eines prozessualen Fehlers aufgehoben und die

Sache vor ein anderes Landgericht verwiesen worden .
Ein giltiger Vertrag über die Veräußerung des Autor¬

rechts liegt auch dann , wenn zur damaligen Zeit der

Schutz des Autorrechts von Beobachtung gewisser Vor¬

schriften abhängig war und der Autor diesen Anordnun¬

gen nicht genügt hat .
Die Einladung zu einer freien Eisenbahn -Fahrt nebst

unentgeltlicher Bewirthung war aus Versehen an die

falsche Adresse gelangt . Obwohl der Empfänger wußte ,
daß die Einladung nicht für ihn bestimmt war , machte er

doch davon Gebrauch und legte sich auf der Fahrt den
Namen des wirklich Eingeladenen bei . Deßhalb ist An¬

klage wegen Betrugs erhoben und der Angeklagte auch
mit sechs Wochen Gefängniß bestraft worden .

Das Ueberhandnehmeu der Eisenbahn -Unfälle hat An¬

laß gegeben , daß die Verwaltungen gegen die schuldigen
Beamten streng einschreiten, worin sie auch von Seiten
der Staatsanwälte und Gerichte volle Unterstützung fin¬
den. So ist ein Stationsvorsteher wegen fahrlässiger Ge¬

fährdung eines Eisenbahn -Transports bestraft worden ,
weil er das Signal zum Einfahren eines Zuges gegeben
hatte , ohne sich persönlich von der Bahnfreiheit zu über¬

zeugen.
Der Ehemann ist verpflichtet , seiner vermögenslosen

Frau die Mittel zu der gegen ihn selbst anzustrengenden
Ehescheidungs -Klage vorzuschießen und kann dazu durch
eine einstweilige Verfügung angehalten werden .

! Berti « , 14 . Nov . ( Die Kunstausstellung . Die Feuerländer
im zoologischen Garten . Theater ) . Wer in den Herbsttagen seinen
Einzug in Berlin hält , den ruuthet die Reichs - Hauptstadt nicht
gerade freundlich an . Zwar bei uns daheim im Schwarzwald
ist' s in der Zeit , da der Sommer Abschied nimmt . auch nicht
sonderlich . Aber das ist doch waldfrische Bergesluft , die landauf ,
landab zieht, und köstlich ist' S , so recht tief hineinschauen zu
können in die farbenprangenden Schwarzwald -Berge . Hier lagert
sich bleischwerer Nebel über die weite Stadt , kein Lüftchen regt

sich und erschauernd im Nebelduft eilt der Bewohner seiner Wege , l

Und doch , wer die Kunstausstellung am Kantianplatze besucht ,
der sollte meinen , draußen Prange der herrlichste Sommerhim¬
mel — so leicht ist man da allenthalben bekleidet. Ist 's ein Zug
der Zeit oder hat 's Freund Mackart auf dem Gewissen ? Doch
die Beantwortung dieser Frage gehört nicht hierher . Unsere Sache

ist'S , vom Schönsten einiges auszusuchen und sine ira et stuäio

zu schildern, und als Folie das Unschöne kurz zu berühren . Beides

hält sich bei der diesjährigen Kunstausstellung redlich die Wäge .
Fangen wir bei dem Erquicklichsten an . Da möchte wohl das Meister -

Ariost 's Rasender Roland .

An dm Pforte » deS Mttelalters leuchten mit unsterblichem

Lichte großartige Schöpfungen dichterischer Kunst , zur Verherr¬

lichung glänzender Waffenthate « und edler Minne . König ArtuS

und die Tafelrunde , Tristan und Jsolt » der heilige Gral , Karl der

Große und seine große Zeit . Siegfried , Dietrich von Bern , Gudrun ,

die Nibelungen , das waren die Stoffe , welche von den gott¬

begnadeten Geistern jener Zeiten in schwungvollen Heldengedichten

behandelt wurde « .
Zu dem Karolingischen Sagenkreise gehört auch daS , ursprüng¬

lich französische „Rolandslied "
, welche- der »Pfaffe Konrad *

(1139—1195) auf Antrieb Heinrich '- des Löwe» deutsch bearbeitete .

Sage und Geschichte sind in dieser großen Dichtung innig mit

einander verwebt . Noland , altdeutsch , Hruodland , ist einer der

Helden , mit deren Hilfe der große Karl seine Riesenschlachte «

gegen die Sarazenen schlägt . Da brechen die Scharen Mar -

silieS aof 'S neue hervor , bei Roncevalles entbrennt ein mörde¬

rischer Kampf , in grimmiger Noch stößt Roland in sein Horn ,
Karl kommt zu Hilfe » er findet bei seinem Erscheinen die Sara -

rmen geschlagen und gewichen , aber seine besten Helden , und

darunter auch Roland , sind gefallen . Der große Fraukenkaiser
ist, wie der Dichter erzählt » darüber so voll Trauer , daß er

blutige Thräneu weint .
Großartiger singt Ludovico Ariosto , der Meister des roman¬

tischen EpoS , sei» RolandSlied . Mitten im Glanze italienischer
Literatur und Kunst stehend und begünstigt durch die Sprache
seines Laude- hat er in 46 Gesängen ein Meisterwerk geschaffen ,
welches seine Unsterblichkeit begründete . Auch in seinem „Rasenden
Roland * übt , wie bei allen poetischen Bearbeitungen sagenhafter
Geschichte, das Wunder seine« Zauber » es wirken übernatürliche
Kräfte , in Gestalt von Engeln und Ungeheuern » auf seine Helden
ein, und diese selbst leisten oft Uebermenschliches . Aber der große
Italiener greift auch mitten hinein in die Geschichte seiner Zeit ,
der „königliche Franz * von Frankreich , Heinrich VIll . , Kaiser
Max , Karl V. kommen in seiner Dichtung zum Vorschein . Seine
Phantafie umspannt eine ganze Welt von Romantik und Wirk¬
lichkeit . Der Leser fühlt sich durch den wunderbaren Jdeen -

schwung , durch den Rrichthum , die Schönheit , Lieblichkeit und

werk der ganzen Ausstellung Graef 's „ M ärchen " sein . Welch '

wunderbar süße Mädchengestalt tritt uns aus dem Bilde ent¬

gegen ! Ein Hauch von Unschuld weht über das Ganze , das
himmelblaue Auge verliert sich träumend in ' s Weite . Eben
ist sie dem See entstiegen , sie hat die garstige Fischhaut ,
die sie im dunkeln Seegrund umfangen hält , gleichwie der far¬
benprächtige Schmetterling seine Puppenhülle , von sich abge¬
streift und macht sich nun auf den Weg , Glück und Lust in ' s
Menschenherz zu tragen und es auf kurze Weile all ' sein Leid
und Weh vergessen zu lassen.

Gleich neben Graef 's „ Märchen " ist Paul Meycrheim ' s

„ Früh lin g s n ach t" placirt , wohl das stimmungsvollste Bild
der Ausstellung . Ueberm Waldessee glänzt der Vollmond . Am

Ufer sitzt sinnend ein Mädchen und blickt zum Himmel auf und :

Lindenlüfte mich umkosen,
Veilchen blühen , blühen Rosen ,

Blüht die Flur so weit und breit .
Vöglein schlafen in den Bäumen ,
Durch die Seele geht das Träumen

Süßer Frühlingsseligkeit .
Ein wunderbar schönes Bild ist auch Teschcndorff ' s

„Antigone und Jsmene "
, wohl ein Pendant zu desselben

Künstlers „ Oedipus und Antigone "
. Der Berherrlicher orien¬

talischer Mädchengestalten , Sichel , ist durch eine „ Wasser¬
trägerin " voll Liebreiz und Anmuth vertreten . Rudolf
v . Deutsch hat eine in Stil und Ton seinem „ Raub der

Helena " entsprechende „ Penelope " geliefert . So , das möchte

wohl vom Schönsten das Schönste sein . Und nun will ich
aä kxempliun der Bilder , die ich auf der Berliner Kunst¬
ausstellung lieber nicht gefunden hätte , nur eines , nämlich
Goldmann ' s „ Gerichtet " anführen . Der Mann ist gar

zu grausam . Nicht nur schließt er ein armes , abgehärtetes Weib ^
in felsenfeste Kerkermauern ein , nein , er läßt im Gefängnisse
auch noch eine Feuersbrunst ausbrechen , die Flammen schlagen

zum Gitterfenster herein und stellen der Armen einen sichern

Feuertod in Aussicht . Das ist kein künstlerischer Vorwurf mehr ,
das heiße ich mit Entsetzen Spiel treiben . Der Leser male sich

die fürchterliche Situation weiter auS , der Beschauer aber eilt

weiter zu Besserem , Erfreulicherem .
Bon den Bildhauerwerken ist in der Eonception am großartig¬

sten Johannes Pfuhl ' s „ Perseus befreit Andromed a "
.

Voll plastischen Lebens ist Max Kruse 's „ IVrv ^ » <e ^ rv "

(Wir haben gesiegt !) . Der behandelte Gegenstand ist folgender :

Nach der Schlacht bei Marathon lief einer der Krieger mit

Aufbietung seiner letzten Kräfte nach Athen zurück. Er erreichte

sein Ziel und konnte noch den Bürgern zurufen : „ Freuet euch,
wir haben gesiegt ! "

, dann stürzte er todt zusammen . Der junge

geniale Künstler , ein Schüler Chapers , hat vom Staat den Auf¬

trag zur Ausführung in Marmor erhalten . Von Joseph Kopf

ist u . a . dessen „ Lebendig gewordene Satyrherme "

und das Modell zur „Gruppe badender Knaben " , die

sich bekanntlich an der Außenseite seines Ateliers in Baden -Baden

befindet , hier .
Außer den Bildhauerwerken enthält die Ausstellung noch eine

Anzahl von Aquarellen , Zeichnungen , Kupferstichen , Lithogra¬

phien , Holzschnitten , architektonischen Entwürfen .
Dem Besucher wird ei» wohlausgestatteter , illustrirter Katalog

an die Hand gegeben . Nur hat sich der Bearbeiter desselben bei

der Uebersetzung der Bilderbezeichnungen ein gar eigenthümliches

Französisch und desgleichen Englisch zurecht gemacht . Der freund¬

liche Leser, der sich vielleicht gerade ahnungslos bei seinem Kaffee¬

frühstück befindet , erlaffe mir die Anführung von Proben — ich

möchte ihm nicht gern den Appetit verderben . !

1.08 exirömes ss wuebsot und so sei auch hier neben die i

Schilderung der Kunstausstellung ein Stück derber Natur !

gesetzt. Ich meine die Feuerländer im Zoologischen Garten .

Der Berliner leidet nun einmal ein wenig an Exoticomanie . Da¬
von wissen die Grönländer , Nubier und Eskimos , die vordem im
Zoologischen Garten herrschten , zu erzählen , daraus ist die Zi¬
geuner Musikbanden -Schwärmcrei des vorigen Sommers zu er¬
klären und auf besagte Eigenthümlichkeit der Hauptstadtbewohner
spckulirend hat ma » nun auch eine zehn Personen starke Familie
P -scheräs hierhergebracht . Aus dem, was hiesige Zeitungen „ zur
Orientirung " über dieselben brachten oder durch fleißiges Studmm
des Konversationslexikons hat man sich mit den geheimsten Eigen¬
heiten und Liebhabereien der seltenen Gäste bekannt gemacht . —

Und so eilt nun der biedere Spießbürger mit Weib und Kind
Tag für Tag hinaus , reichlich ausgestattet mit Unschlittlichtern
(Hauptdelikateffe !) , Aepfeln , Cigarren , farbigen Bändern u . s. w .
Aber all diesen Aufmerksamkeiten gegenüber tragen die Feuer¬
länder nur kalte Apathie zur Schau . In kauernder Stellung
hocken sie um einen flammenden Holzstoß und stieren gedanken¬
los — oder nicht ? — in die Gluthen , als wüßten sie , alle Zärt¬
lichkeiten seien nur Ausfluß „ übertünchter Höflichkeit und sie
Wilde doch bessere Menschen " .

lieber dieT he ater hätte ich Mancherlei mitzutheilen . Auf dem
Repertoire des Schauspielhauses figurirt gegenwärtig die „ Geier -

Wally "
, das Opernhaus bringt als „ Novität " — „ Wer lacht

da ? " — , Meherbeer ' s „ Tinorah "
, im Victoriatheater gastirt

Clara Ziegler und werden ebendaselbst mit vielem Beifall Ernst
von Wildenbruch 's „ Karolinger " aufgeführt , das Friedrich - Wil¬
helmstädtische Theater endlich hat zwei neue Operetten aus dem
Repertoire .

Landtvirthschaftliche Besprechungen und Bersammluugen

Philippsburg . Sonntag , den 20 . d . M . , in Philippsburg
im Gasthaus zum Einhorn landw . Besprechung über Obstbau ,
eingeleitet durch Hrn . Landwirthschafs - Lehrcr Nerlinger aus
Karlsruhe .

Neustadt . Sonntag , den 20. d. M , Nachmittags ' -3 Uhr ,
im Blessinghof zu Schollach landw . Besprechung über Viehzucht
und Milchwirthschaft mit Vortrag des Hrn . Landwirthschafts -

Lehrer Römer von Freiburg .

Waldshut . Sonntag den 20. d. M . , Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum Engel in Buch landw . Besprechung über

Obst — u , Obstverwerthung , Bereitung und Behandlung des

Obstweines ; eingeleitet durch Hrn . Obstbau - Lehrer B a ch aus

Karlsruhe .
Pfulleudorf . Sonntag den 20 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum Löwen in Meßkirch Gauausschuß -Sitzung .
Tagesordnung : 1) die Frage der Errichtung einer staatlichen
Zwangs - Viehversicherungs -Anstalt ; 2) die Wahl eines Bevoll¬
mächtigten zum Centralausschuß , sowie dessen Stellvertreters .

Alle Annoncen
für das „vsrllasr Irgsdlrtt " (die gelesenste deutsche Zei¬
tung ), „Vvotsodos Uvuragr -ülLN " , „vsutoodos Koleds -Mart " ,
„LlLackorsaatord" , „Srrsr" , „kllogsaSo vlsttor" , „ Sobald " ,

„Isasvoullaucs dslgo", „Vtsuor llllxtzwslos Lsltuug ",
„llarlsrullsr Lottuuz"

, sowie für alle andere« Zeituuge « ,
Provinzialblätter , Fachzeitschriften befördert ohne Kosten¬

erhöhung am billigsten und promptesten die
Zeitungs - Annoncen - Expedition von

AU « 88V , » . AI *

Zeitungs - Verzeichniß (Insertions - Tarif ) , sowie Kosten¬
anschläge gratis und franco .

Bei größere « Aufträgen höchster Rabatt .
* In nimmt Herr

Fe '- ' » »- , «» « , Erbprmzcnstraße 4 ,
Aufträge für obiges Institut entgegen .

Kraft seiner Bilder mit fortgerissen und folgt , die Gegenwart

vergessend, verstäudnißvoll dem Fluge göttlicher Begeisterung .

Ariost 's „ Rasender Roland " ist mehrfach deutsch bearbeitet

worden , indeß gilt die Nachdichtung von Hermann Kurz , dem

phantasiereichen Dichter , welcher sich schon vorher durch eine ge¬

lungene Uebersetzung von „ Tristan und Jsolt " Ruf erworben

hatte , als die beste, dem Original getreueste .

Wir haben schon früher erwähnt , daß diese Kurz 'sche Bearbei¬

tung , in glatten Versen , illustrirt von Gustav Dors ' s Meister¬

hand und mit besonderer Berücksichtigung der deutschen Familie

gründlich revidirt von Paul Heyse, in Lieferungen s 1 M . 50 Pf .

(bei S . Schottlaender in Breslau ) erscheint , von denen uus die

Hefte 21—30 vorliegen , gediehen bis zum Gesänge 27 . Was

dichterische Phantasie Entzückendes und Erschütterndes vermochte ,

was der Zauber künstlerischer Meisterschaft , die hier dem Dichter

in dessen eigenstem Geiste Schritt für Schritt folgte und ihn er¬

gänzte , der Anschauung des Lesers näher zu bringen nur im Stande

war , eS zeigt sich in diesen Heften . Eine auch nur flüchtige

Wiedergabe deS Textes der bis jetzt vorliegenden 27 Gesänge

ist wegen des große » Umfanges und Reichthums derselben un¬

möglich . Unverkürzt ist nur der Genuß eigener Anschauung , und

die Verlagshandlung hat sich durch dieses Unternehmen um die

Förderung des edlen Geschmackes ei» entschiedenes Verdienst er¬

worben . Groß , wie alle alten Dichter der Sagenkreise » ist Ariost

in der Schilderung furchtbarer Kampfscenen , z. B . im Gesang

18 und 23, wo sich Hansen von Leichen vor dem entsetzten Auge

thürmen ; dann in der schrecklichen Amazonenschlacht Gesang 20 .

Und was das Wort deS Dichters nicht ganz vermochte , Dor «

hat in der Darstellung der Amazonen auf Kreta , Seite 242 , 247 ,

255 , 293 und 300 Bilder magischer und grauenhafter Schöne

geschaffen. Die Pracht seiner Landschaften zeigt sich überall , das

Waldidtzll in Gesang 19 ist überaus reizend . Fernere packende

Momente in Wort und Bild sind Zerbino ' s Tod Seite 310 , der

Kampf zwischen Liebe und Ruhmbegier Seite 315 , die entfesselten

Kriegsfurien Seite 345 , das wundervolle maurische Architektur -

Wck Seite 31? , die daherstürmende Fortuna in der Einleitung

des Gesanges 26 , der Giftmischer iu Gesang 21 ; vor Allem

aber die Raserei Rolands über die Treulosigkeit eines geliebten

Weibes iu de» Gesängen 23 und 24 . Mit Riesenkraft entwurzelt

er Bäume , würgt eine ganze Bärenfamilie und schlägt mit seinem

unbesiegbaren Flammberg Hunderte seiner Feinde . Die Macht ,
welche das Weib über den stärksten Helden übt , hat der Dichter
in diesem wilden , grausenerregenden Rasen überwältigend darge¬
legt , und der Illustrator hat sie meisterhaft gegenständlich gemacht .

Bibliographie .

„Brennende Zeit - und Streitfragen .
" Herausgegeben von Vr .

Ledersteger . Heft 1 : Das Tabaksmonopol und das deutsche
Volk von Hans Hauenschild . Leipzig u . Berlin , Allgemeine Vcr -
lagsagentur .

„ Der Liberalismus , Fürst Bismarck und die Parteien .
" Ein

Wort an das deutsche Volk . Hamburg , F . A . Hungerland .

Fortsetzungen .
Ernst Götzinger , „ Reallexikon der deutschen Alterthümer *.

Brief 3 5 . Bei Woldemar Urban , Leipzig.
PH . Leop . Martin , „ Jllustrirte Naturgeschichte derThiere ".

2 . Baud , 1 . Abtheilun » . Lieferung 24/27. Fische, bearbeitet von
vr . Friedrich Heinecke. Mil vielen Illustrationen . Bei F . A .
Brockhaus , Leipzig .

„ Deutscher Frauenanwalt .
" Novemberheft . Im Selbstverläge

des Lette -Vereins herausgegeben von Jenny Hirsch . (Einiges
über die Schlesische Gewerbe - und Industrieausstellung zu Bres¬
lau im Jahre 1881. Von Anna Simson (Schluß . ) — Fremd¬
sprachliche Lektüre . Von Mathilde Lammers . — Vereinsbcrichte
und briefliche Mittheilungen : Elfte Generalversammlung des
Allgemeinen deutschen Frauenvereins in Lübeck . — Schreiben
von Mr . Theodore Stanlon . — Bücherschau : Johustons Chemie
des täglichen Lebens . — Das häusliche Glück. — Chronik .)

„ Heimgarten " von P . K . Rosegge r . (Verlag von Leykam -
Josefsthal , Graz .) Okloberheft . Inhalt : Wenn Dämonen
spielen . Novellelle von Hans Malser . — Die schönste Gegend
der Erde . Ein Separatvotum von Robert Hamerling . — Erin¬
nerungszeichen . Gedicht von Emil Rittershaus . — Die Fahrt
zum Stegthomerl . Eine Erinnerung aus der Waldheimath von
P . K . Rosegger . — Gespenstergestalten im Volksglauben unseres
Älpenlandes . Von Or . Anton Schloffar . — Wiener Volksbühne .
Von Fritz Lemmermayer . — Die Zeitlose blüht . Gedicht von
Alfred Friedmann . — Beim Barbier . Eine Wiener Skizze von
Friedrich Schlögl . — Unser brauner Freund . Eine kulturge¬
schichtliche Skizze von I . Hofer . — Im Strashauje zu Capo
d'Jstria . Von V . Chiavacci . — Wan ih lieg untern Bam .
Gedichte in steirischer Mundart von P . K . Rosegger . — Ein
Pater an seinen Sohn . — Segen . Gedicht von Gräfin Wicken -
burg - Almüsy . Kleine Laube.

Borräthig in der G. Braun 'schen Hofbuchhandluug , Karlsruhe ,



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Frankfurter Prodnktenbörse vom 14 . Novbr . (Frkf. Ztg .)
Wetter : schön. Weizen : still . Roggen : do. Gerste : do. Hafer do.
Oelsaaten : do. Mböl : do . Branntwein : do. Weizenmehl: —.
Weizen (per 100 Kilo) netto effektiv hiesiger und Wetterauer

25, effektiv fremder 24 V- — ' /. , Per diesen Monat 24 '/- .
Roggen (Pr. 100 Kilo) netto effektiv hiesiger 21 , effektiv

fremder 20 ' /z —21 , per diesen Monat 20 ' /r .
Gerste (per 100 Kilo netto) effektiv hiesige und Wetterauer

18 ° -—19 ' /- , effektiv fremde 18 /-—21.
Hafer (per 100 Kilo netto) effektiv hiesiger 17 — , effektiv

fremder 17— ' /, , per diesen Monat 17.
Oelsaaten (per 110 Kilo netto) Raps eff. 29 . Rübsen —.
Rüböl (per 50 Kilo netto) effektiv ohne Faß hiesiges 32 , in

Partien von 50 Ztr . eff . ohne Faß fremdes in Partien von
50 Ztr . per diesen Monat — .

Branntwein (50 °/, Trall . per 160 Liter ) eff. ohne Faß 48 .
/ Mannheim , 14. Nov . (Rabus u . St oll .) Trotz höheren

Berichten von Amerika erholte sich das Geschäft in Weizen nicht,
die Stimmung bleibt matt . Roggen etwas mehr beachtet bei
schwacher Zufuhr . Gerste höher bezahlt für Export . Hafer
ruhiger , nur ganz feine Qualitäten über Notirung bezahlt .
Weizen 24 ' /, a 26 ' /- M . . Roggen 21 a 211- M . , Gerste 20 ' /,
a 21 M - , Hafer 16 a 16' , M . Alles per 100 Kilo netto.

Im Samengeschäft herrschte die letzte Woche merkliche Sülle ,
ohne daß jedoch für Rothsaat und Luzerne billiger anzukommen
war ; gesucht bleiben nur die feinen grobkörnigen Qualitäten in
Rothsaat , die indessen bis jetzt nur in kleinen Pöstchen anfzu-
treiben sind und keinen Ausschlag geben . Von auswärts wurde
Luzerne etwas billiger offerirt, doch immer auf Kosten der Qua¬
lität . Esparsette erhält sich in guter Frage . In Weißsaat wurde
nichts umgesetzt . Notirungen je nach Qualität : Rothsaat , neue ,
100 » 110 M . ; jährige 75 a 90 M . : Luzerne , neue , 105 a 125 M . ;
jährige fehlt gänzlich ; Provencer Luzerne 125 » 140M . ; Espar¬
sette ohne Pimpernelle 36 a 36 ' /, M . ; Gelbklee 24 a 40 M . ;
Weißklee 125 » 130 M . : Schweb- Klee 130 s 135 M . Alles per
100 Kilo brutto.

Köln , 14 Nov . Weizen hiesiger 25 .25 . ovo fremder

24 .50, per Novbr . 24 .50, per März 23.40, Per Mai 23 .25.
gen loeo hiesiger 2150 , per Novbr . 19.30 , per März 18 UV
per Mai 17.60 . Hafer ovo 17.—. Rüdöl lo 0 30.80 . per Mai 29.U

Bremen , 14. Nov. Pecrol/um . (Schlußbericht.) Staude - ',white -ovo 7.40 , per Dez. 7.50 , per Januar 7.65 , per Februar
7.65, Per März 7.65 , per August-Dez. 8.35 . Matt . — Amerik
Schweineschmalz Wilcox (aicht verzollt) 60'/, .

Paris , 14. Nov . Rüböl Per Nov . 81 .25, per Dez. 81 .75, »erJan .-Apr . 78. 75 , per März -Juni 77 .75 . — Spiritus per hiov
61 . 75, per Mai -Aug . 64 .25 . — Zucker , weißer . diSp. Nr . 3

'
ver Nov . 66 . —, per Jan .-Apr . 67 .75 . Mehl , 9 Marken , verNov . 65 .80, per Dez. 66 .25, per Jan .-Apr . 67—. . per März -
Juni 67 .25 . — Weizen per Nov . 31 .60 . per Dez . 31 .75, pn-
Jon .-Apr . 31.75, Per März -Juni 32 .— . — Roggen ver Nov . 23.50
per Dez. 23 .—, per Jan .-Apr, 22 .75, Per März - Juni 22 .50.

Antwerpen . 14. Nov . Petroleum-Markr . Schlußbericht
Stimmung : Still . Raffinirt . Ttzpe weiß , diSp . 18 b.,187 » Ä .

Verantwortlicher Redakteur: A. Nestler iu Karlsruhe .
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Babe » 3 ' /, Obligat , fl . 97 ' /-
. 4 . fl . 100
. 4 . M . 101

Bayern , 4 Obligat . M . lOI' /is
Dmtschl.4Reichsanl.M . 101
Preußen4 ' /-ch-,Cons. M . 105 ' /,

. 4°/, Tonsols M . 101
Sachsen 3°/, Rente M . 79 ' °/, ,
Wtbg . 4'/-Ob .v .77/79M . 105 ' ,

. 4Obl . M . 101 ' /.
Orflerreick 4 Goldrente 807,

. 4' /»Silberrte . fl . 66 '/.
„ 4 ' /,Pavierrte . fl. 66
. 5Papierr . v . 1881 81 ' /,

Ungam 6 Goldrente fl. 102 ' /,
„ 4 . fl. 77 '/«

Italien 5 Rente Fr . 88 ' „Rumänien 6 Obligat .M . 102 '/ ,
Rußland 5Obl . v . 1862 aL 89 V,

. 5Obl .v .1877M . 90'/.
» 5U.Orientanl .PR . 60'/,
, 4 Cons. v . 1880R . 74 ' /- ,

Schweb . 4 in Mk . 99 '/,
SpanieulAuSl .Rnt .Piast . 27 ' /,
Schw.4 '/-Bern .v .1877F. 102' /.

152 ' /-
115 ' /.
193 '/.
166" .
218 '/-
109 ' «

N.-Amer.4ch- T .Pr.18SlD . 112
N .-Amer.4T .Pr.1907 .D . 114' /«« «^ - Aktien .
4' /-DeutscheR.-Bank M .
4 Badisch- Bmck Thlr .
5 Basler Bankverein Fr
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc.-Kommand- Thlr .
5Frankf .BankvereinThlr .
5 Qest . Kredit-Anstalt fl . 308 '/,
5 Rhein-KreditbankThlr . 115
SD .Effekt - u . Wechsel-Bk.

40 °/» einbezahlt Thlr . 138' /, ,
Eisenbahn -Aktien .

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 53 ' /.
4 Hess. Ludw .-BahnThlr . 97
4Meckl .Friedr .-Franz M . 156
3'/- Oberschles .-St . Thlr . 243 ' /,
4' /- Pfälz . Maxbahn fl. 126' /,

4Pfälz . Rordbahn fl . 98 ' -
4 Richte Oder -Ufer Thlr . 164 ' /-
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . 162' /, ,
4 Thüring . I-it . Thlr . 214 ' /, ,
5 Böhm . West-Bahn fl. 264 ' /.
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl. 2647-
5 OestFranz -St .-Baha fl. 276
5 Oest. Süd -Lombard fl. 123 '/«
5 Oest. Nordwest fl. 190 V-

„ „ Uir. s . fl . 212
Rudolf fl. 143 '/«
Eisenbahn -Prioritate ».' "

. Ludw . -B . M . 100 '/.
älz . Ludw . -B . M . 100 '/-
lff-abeth -Gisela fl . 867 ,

„ Linz-Budw . fl. 87 ' /.
5 Franz -Josef v . 186? fl . 877, ,
t ' /- Gal . L . -Lud . l .-IV .E . fl . 86
5 Mähr . Grenz -Bahn fl. 72 ' /,
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M . 104
5 Oest. Nordw . 1,1t. .1 . fl. 88' /,
5 Oest. Nordw. 1.ü . v . fl. 86 ^ „

85
99 '/,

94
997,
56 '/,

1037 ,
75 '/,
55 ' /-
88 '/,

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardt — tl -Ser . Kr .
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior . Fr .
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest.Staatsb .-Prio . ff.
3 dto . l - VIll L . Fr .
3 Livor. Uit . O,vl u . 02 „
5 Toscau . Leatta ! Fr .

Pfandbriefe .
4 ' . Rh . HhP.-Bk. -Pfdbr .

S . 30 - 32 . 101' 7„
4 dtü . 99 ' »
5Preuß .Tent .-Bod . - Cred.

verl. L110M . 1157.
4 dto . . » 100M . 98 ' /«
47rOest .B .-Crd .-Anst . fl . 101' «
5 Ruff . Bod . - Cred . S R . 86
47 , Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 100 '/.

Verzinsliche Loose.
37- Eöla -Mind .Thlr . 100 130
4 Bayrische . 10- - 135 ' ,
4 Badisch - „ IM 134 ' /«

121

1137-
1237,

94 ' /.

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100
3 Oldenburger , 40
4 Oesterr . v . 1854 fl . 250
5 „ v . 1860 , 503
4 Raab - Grazer Thlr . 100
UuverziuSltcheLoosepr . Stück.
Badische fl . 35-Lsose 210 .50
Brau .3chw. Thlr . 20-Loofe 101 .30
Oest. fl 100-Loose v. 1884 336 .—
Oester. Kreditlooss fl . ISO

von 1853 346 —
Ungar .Staatsloose fl.100 237 .50
Ansbacher fl . 7-Loose 35 .70
Augsburger fl . 7-Loose 27 .70
Freiburger Fr . 15-Loose 28 .80
Mailänder Fr . 10 - Loose
Meininger fl . 7-Losse
Schweb. Thlr . 10-Loose

Wechsel anb Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 .90—95
Wien kurz fl. 100 172.-
Amsterdam kurzfl .100 168.50
Land on kurz 1 Pf . St . 30 .41

14. 10
27 .25
53 —

Dukaten
Dollars ia Gold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

9.57—62
4.24

16 .17- 21
16.67—72
20.33- 38St ^dle-Obligattonv» , n«»

Judustrie-Mtie«.
4 KarlsruherObk .V.1879 99 ' /.4' /- Manuheimev Obl . 101
4 ' /- Pforzheimer „ —
47- Hades -Baden . 100' /,47- Heidelberg Obligat . —
4 Frerburg Obligat . 100 ",
4 Konstanter Obligat . 997 ,
Ettlinger Spinnerei 0. Z». —
Karlsmh .Maschineuf. dto . 1<A' /.
Bad . Zuckerfäbr. , echse ZS - 85
3°/,Deutsch.Phön . 186 ' /,
4 Rh . HyPoth. ^Baak 507h

der. Th !. 111V,
ReichsbankPi - coat 5' /, ' /,
Franks. Bank . DiScont 57,7 «

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

J .49 . 1 . Nr . 8418. Gernsbach .
Die Luise Jäck Wittwe zu Karlsruhe ,vertreten durch Rechtsanwalt ur . Fried -
berg daselbst , klagt gegen den Severin
Krieg von Weisenbach , z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus für dem
minderjährigen Sohne des Beklagten,Severin Krieg, in den Monaten Juli
bis mit Oktober 1880 verabreichterKost»mit dem Anträge auf Verurtherlung des
Beklagten zur Zahlung von 100 Mark
78 Pf . , nebst 6 7, Zinsen hieraus vom
Tage der Zustellung der Klage , und
ladet den Beklagten zur mündlichenVer¬
handlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Gernsbach ans
Donnerstag de» 12. Januar 1882 ,

Vormittags 9 '/- Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

ut .
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot.
J . 46 . 1 . Nr . 25.619 . Bruchsal .

Auf Antrag der Karl Dien : er Ehe¬
leute von Mingolsheim — vertreten
durch Gemeinderath Theodor Diemer
in Wiesloch , werden alle Diejenigen,
welche an dem untenbezeichneten Grund¬
stücke in dem Grund - und Pfandbuche
nicht eigetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche , oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverband ru¬
hende Rechte haben oder zu haben glau¬
ben, aufgefordert, solche spätestens in
dem auf
Dienstag de » 17 . Januar 1882 ,

Vormittags 10' /. Uhr ,
festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erlo¬
schen erklärt werden.

Beschreibung der Liegenschaft :
Gemarkung Mingolsheim :

6 Ar 88 ÖMerer Acker in der Mohr¬
bach , neben Karl Friedrich Ben¬
der und Franz Josef Schäfer von
Mingolsheim .

Bruchsal, den 10 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

Konkursverfahren.
J .51 . Nr . 14,541 . Lörrach . I »

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Max Senn , Fabrikant von
Thumringen , ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldetenForderungen Ter¬
min auf
Samstag den 26 . November 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt.

Lörrach , den 11 . November 1881 .
Appel .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

J .50 . Nr . 14,968. Lörrach . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Karl Senn Wittwe , Karo-
line , geb . Reinan von Lörrach » ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf
Samstag den 26 . November 1881 ,

Bormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt.

Lörrach , den 11. November 1881 .
Appel ,

Gerichtsschrerber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Oeffcuüichr Bekamttmachimg.
. J .48 . Schopfheim . In dem Kon¬
kurse deS Frrtz Gümve ! von Enken-

stein wird mit Genehmigung des Ge¬
richts die Schlußverlheilung stattfinden.

Zur Vertheiliu g kommen 3739 Mk.
93 Pf .

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
dahier niedergelegten Verzeichniß sind
dabei 105 M . 43 Pf . bevorrechtigte und
5216 Mark 49 Pf . nicht bevorrechtigte
Forderungen zu berücksichtigen.

Schopfheim, den 14. November 1881 .
G . Ebret , Verwalter .

Handelsregistereinträge.
H .955 . Nr . 24,775 . Freiburg .

Es geschahen folgende Einträge :
a. Zum Firmenregister :

O .Z . 541 . Die Firma des verstorbe¬
nen Alois Krems hier wird fortge¬
setzt durch dessen Wittwe , Anna . geb .
Pfaff , deren Söhne Alois u . August
Krems als Prokuristen bestellt sind ,
mit dem Rechte , ebenfalls ein Jeder
mit der Firma „ Alois Krems " zu
zeichnen.

O .Z . 563 . Die Firma „ Ernst Hild ,
vormals August Mappes " hier ,
deren Inhaber Ernst Hild dahier in
gesetzlicher Gütergemeinschaft mit! sei¬
ner Ehefrau lebt .

O .Z . 509 . Die Firma „ Ludwig
Hellmann " hier ist mit dem 1 .
August d . I . erloschen.

OL . 565 . Die Firma „ Hugo
Pampe " hier , begonnen am 1 .
September d . I . Laut dessen Ehe -
vertrag mit Rojalie Mathilde Weiß,
aeb . Hasford , ist die Gütergemein¬
schaft ausgeschlossen , laut 8 3 ist dem
gegenwärtigen und dem während der
Ehe zugefallenen Vermögen der Ehe¬
flau die Oualität des vorbehallcnen
beigelegt , und ist weiter bestimmt ,
daß die Eheleute im Fall des kinder¬
losen Absterbens sich gegenseitig zu
Erben einsetzen.

O .Z . S66 . Die Firma „ Joseph
Gleinser ", Inhaber derselben glei¬
chen Namens , ledig , dahier.

O .Z . 470 . Der Ehevertrag des Ban¬
alster E . Mayer hier mit Josephine
Kahn von Montebaur , wonach jeder
Ehetheil 100 Mk. in die Gemein¬
schaft einwirft , alles übrige Ver¬
mögen nach Maßgabe des bad . Land¬
rechts von solcher ausgeschlossen bleibt .

O .Z . 527 . Inhaber der Firma „ I . L .
Sommer hier ist nicht Julius ,
sondern Isaak Löb Sommer , nach
dessen Ehevertrag mit Eva Luffhei-
mer von Hockenheim jeder Eherheil
260 Mk. in die Gemeinschaft einlegt,
während alles übrige Vermögen bei¬
der Ehegatten hievon ausgeschlossen
blcidt und bei Auflösung der Ehe
einem jede» Theile rückersetzt wird.

O .Z . 567 . Der Eheverlrag des Na¬
than Maier dahier mit Helene , geb .
Fröhlich , vom 29. August d . I . , wo¬
nach jeder Ehetheil 100 Mk . in die
Gemeinschaft einwirft , alles übrige
jetzige und künftige Vermöge» von
solcher ausgeschlossen bleibt .

O .Z. 568 . Die Firma,H . A . Hau¬
ser ", Inhaber Herrmann Adolf Hau¬
ser in Wolfenweiler , begonnen im
Jahre 1876 , und dessen Ehevcrtrag
mit Anna , geb. Sutter von Schopf¬
heim , wonach jeder Ehetheil 50 Mk.
in die Gemeinschaft einwirft, alles
übrige Vermögen nebst Schulden von
solcher ausgeschlossen bleibt .

O -Z . 569. Die Firma „ Adolf Ber¬
nau er " hier » Inhaber gleiche« Na¬
mens , beginnend am 1 . d. Monats ,
und lebt der Inhaber in gesetzlicher
Gütergemeinschaft mit seiner Ehe¬
flau , Emma , geb. Blickte.

O .Z . 570 . DieFirma „Adolf Kirsch ",^ ^ ' aber gleichen Namens ledig
von hier .

O .Z . 57U Die Firma „ Theodor
Schongar ", deren Inhaber gleichen
Namen ? in gesetzlicher Gütergemein¬
schaft ledi mit Klara , geb . Brochert .

O .Z . 357 . Das Erlöschen der Firma
„ Ludwig Biehler " hier unterm
15 . Qktober d . I .

O .Z . 429 . Eintrag des Erkenntnisses
über die Absonderung des Vermö¬
gens der Ehefrau des Or. Herrmann
Pfeifer hier. Anna , f. eb . Sohler , von
demjenigen ihres Ehemannes .

O .Z . 387 . DieFirrfla „ QrtoDienst "
ats erloschen mit dem 31 . Oktober
d . I .

O .Z . 564 . Die Firma „ Joseph Heb -
ting " ,Jnhaber derselben gleichen Na¬
mens dahier.

O .Z . 572 . Die Firma „Wilhelm
Dennig " hier , Inhaber derselben
gleichen Namens - Laut dessen Ehe¬
vertrag mit Karolina , geb . Weiher¬
mann , legt jeder Ehegatte 50 Mk.
in die Gemeinschaft ein , während
alles übrige Vermögen nebst Schul
den davon ausgeschloffen bleibt.

O .Z . 573 . Die Firma „ W . Schu¬
bert " hier , Inhaber Wilhelm Schu¬
bert.

b . Zum Gesellschaftsrcgister :
O .Z . 138 . Die Gesellschaftsfirma „ Jo¬

seph Hebting " hier ist erloschen.
O .Z . 620 . Die Firma „ Gleinser

u . Herr " ist mit dem 2 . September
d . I . erloschen .

O .Z . 621 . Karl Eha , Theilhaber der
Firma „ Gebrüder Mengler
hier "

, laut dessen Ehevertrag mit
Franziska Emma , geb . Schreiber,
ein jeder Ehetheil 100 Mk . in die
Gemeinschaft einwirft, während alles
übrige Vermögen von solcher ausge¬
schlossen bleibt.

O .Z . 228 . Die Firma „ Gebrüder
Herr "

, deren Inhaber sind der le¬
dige Leopold Herr u . Johann August
Herr , dessen Ehevertrag bereits ver¬
öffentlicht ist , Beide dahier.

O .Z . 229 . Die Firma „ Gutgsell -
Schüler " in Ebringen , deren In¬
haber sind Viktor Gutgsell , ledig,
von da, und Julius Schüler von da,
welcher mit seiner Ehefrau in gesetz¬
licher Gütergemeinschaft lebt.

O .Z . 80. Maximilian DemPfle hier
ist Theilhaber der Firma „ Gebrü¬
der Pkeiner " hier und zeichnet mit
solcher. Nach dessen Ehevertrag mit
Maria , gcb . Pleiner , wirft jederEhe¬
theil 100 Mk . in die Gemeinschaft
ein , während alles übrige Vermögen
von solcher ausgeschlossen bleibt.

O .Z . 216 . Das Erlöschen der Firma
„Heitzmann und Peithmann . "

O .Z . 194 . Der Ehevertrag des Moses ,
genannt Moriz , Burger hier mit
Seltne , geb . Weil, wonach jeder Ehe¬
theil 200 Mk . in die Gemeinschaft
einwirft , während alles weitere fah¬
rende Vermögen , welches die Ehe¬
leute besitzen oder während der Ehe
durch Erbschaft oder Schenkung er¬
werben , sowie alle Schulden , letzige
u . künftige , von solcher ausgeschloffen
bleiben .

O .Z. 227 . Die Firma : „ Schubert
und Schmidt " dahier ist erloschen
mit dem 31 . Oktober d . I .
Freibnrg , den 3. November 1881 .

Großh . bad . Amtsgericht.
G r a e f f.

H .990 . Mannheim . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen :

I . O .Z . 244 des Firm .Reg . Bd . >1
zur Firma : „ I . M . Back L Cp . "
m Mannheim : Die dem Herrn
Georg Löhr crtheilte Procura ist
erloschen .

2 . Ord .Z . 70 des Ges.Reg . Bd . H

und Ordn .Z . 591 des Firm .Reg .
Bd . il zur Firma : „Bopp und
Reuth er" in Mannheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst . Der
Theilhaber Karl Reuth er über¬
nimmt sämmtliche Aktiven und
Passiven und führt das Geschäft
unter Beibehaltung der Firma als
Einzelfirma fort.

Mannheim , den 5 . November 1881.
Großh . bad . Amtsgericht t .

I . V . :
Braun .

J .29 . Nr . 12,177 . Durlach . In¬
haberin der unter O Z . 125 des dies¬
seitigen Firmenregisters eingetragenen
Firma Philipp Ludwig Dill in
Durlach ist auf Ableben des Philipp
Ludwig Dill dessen Wittwe , Karoline,
geb . Schuhmacher von da .

Durlach , den 10 . November 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Diez .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

J .45 . 1 . Nr . 8378 . Waldshut .
Johann Baptist Zureich , geboren den

19. September 1858 zu Altenburg,
zuletzt daselbst ,

Johann Simmler , geb . den 27 . Ja¬
nuar 1858 zu Bergöschingen, zuletzt den dieselben auf Grund der »ach § 472

M > U6,e? ' , der St .P . O . von dem CivilvorfitzendenWilhelm Rais er . geb. den 18 Februar der Ersatzkommission zu Pforzheim über1858 zu Tegernau , zuletzt daselbst , die der Anklage zu Grunde liegendenJohann Schlage ter geboren den 16. Thatsachen ausgestellten Erklärung ver -Dezember 1858 zu Lienheim , zuletzt „rlheilt werden.
cv u ^ Pforzheim, den 9. November 1881 .Jakob Zumkeller , geb . den 30 . No - ;

- -
vember 1858 zu Schwerzen, zuletzt
daselbst . i

Josef Hollinger , geb. den 30 . Ja - !
nuar 1858 zu Rüßwihl , zuletzt in
Niederwihl,

Johann Maier , geb. den 23 . Februar !
1858 zu Thieug . ii , zuletzt daselbst ,

August Wiedmann , geb. am 26.
Januar 1858 in DiL-Weißenstein, zu¬
letzt wohnhaft in Pforzheim , 4: Wil¬
helm Göhringer , geb. am 4.. Juli
1858 in Göbrichen, zuletzt wohnhaft iu
Brötzingen, 5. Johann Ludwig Eduard
Stolz , geb . am 31, Kebr.1858 zu
Pforzheim , zuletzt wohnhaft daselbst ,
6 . Wilhelm Friedrich Thumm, '

geb .
am 14- Oktober 1858 in Pforzheim,
zuletzt wohnhaft daselbst , 7. Franz
Stefan Kistenmacher , geb . am 31.
Juli 1858 iu Leimen , zuletzt wohnhaft
in Pforzheim , und 8. ÄlbLtt' Jakob
Klucker , geb . am 12. Oktober 1858
in Dennjächt, zuletzt wohnhaft in Pforz¬
heim , sind beschuldigt , als -Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritte
in den Dienst des stehendest Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassest oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben, — Vergehen gegen

140 Abs . 1 Nr . 1 Si . G .B . —
Dieselben werden auf

Samstag den 28 . Januar 1882,
Vormittags 9 Uhr ,

vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Karlsruhe zur Hauptverhand -
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer-

2 . den

riedrich Stüdle , geboren den
7 . Januar 1859 zu Lienheim , zuletzt
in Thiengen, >

Gallus Hauser , geb . den 15 . Oktbr . '
1861 zu Bergöschingen, zuletzt da- !
selbst ,

werden angeklagt,
als Wehrpflichtige in der Absicht, !
sich dem Eintritt in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte /
zu entziehen , ohne Erlaudniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets '
aufgehalten zu haben ;

Vergehen des S 140 Ziff . 1 R .S1 .G .B . !
Nachdem gegen sie durch Beschluß !

des Großh . LandgerichtsHierselbst vom
9 . d . M . das Hauptverfahren vor der
Strafkammer dahier eröffnet wurde,
werden dieselben auf dm am

Dienstag , 20 . Dezember d. I .,
Vormittags 8 '

z Uhr ,vor der Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts hier stattfindenden Termin mit

Großh . Staatsanwalt .
Arn old .

H .748 . S. Nr . 26,002. Karlsruhe .
I . Joseph Schulz , geboren den 15.

März 1W9 'zu Sandweier ,
Hermann Schaufler , geb .
6 . April 1859 zu Bade »,

3. Karl Scheibe ! , Heb. de« 15.
April 1859 zu Baden ,4. Dominik Schindler , geb . den
4 . August 1859 zu Lichtenthal ,5. Gustav Adolf Bats >chaiH, geb .
den 7. Januar 1860 zu Bade »,

6. Joseph Schulz , geb. den 14.
Januar 1860 zu Sandweier ,

7 . Wilhelm HuL , gtv. dett 2! MLrz
1860 zu Sinzheim ,

8 . Markus Jung , geb . de» 2S.
April 1860 zu . Haueneberstein,

9 . Franz Florian Beck , geb . den
15 . Oktober 1860 zu Haueneber-
stein,

10. Fried . Wilhelm Rapp , geb . de»
8 . Septbr . 1861 zu Bgde«,

11. Valentin Kunz , ge« , den 19.
Septbr . 1861 zu Haueueberstein,

Sämmtliche an de« betgesetzten Orte »
zuletzt wohnhaft, werden beschuldigt , «IS
Wehrpflichtige in der Absicht , sich dem
Eintritte m den Dienst deS flehenden
Heeres oder der Flotte zu tntzieheu,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet »ier-

, lassen oder nach erreichte « « Üitäapflich -der Warnung geladen, daß sie bei ihrem ^gm Alter M außerbalb d^ Bm -deS
der

"
nacktz47Saufgehaltm z» habe», Vergehe«

K
>

Aushebnngsbezirks Waldshut ausge - Mittu - o^ den 11 Januarstellten Erklärung verurtheilt werden ^ ' "
Vormittags K Lr .

LLh « , »,nDer Großh . Staatsanwalt . laden. Bei nnentschnldigtemAüsbiewenGeller . !werden dieselben auf Grund der nach S472
J . 41 . 1 . Nr . 7185 . Pforzheim . St .PÖ ). vondem Gr . BezirkSamtBaden

1 . Johann Ferdinand Ahdt , geboren über die der Anklage zu Grunde liege»-
am 2 . März 1858 in Bilfingen , zu- den Thatsachen ausgestellten Erklärst»«
letzt wohnhaft dortselbst , 2. August verurtheilt werden .Braun , geboren am 5 . Dezember! Karlsruhe , de» 31. Oktober 1881.
1858 in Brötzingen , zuletzt wohnhaft Großh . Staatsanwalt ,
in Karlsruhe , 3. Johann Adolf Karlj Dietz .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdrnckerei .
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